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„Zar lîolokol" in Moskau.

vie Riesenglocke in Moskau.

Eines der schönsten Städtebilder Europas sind die Rirchen,
Paläste und Türme des „Rreml" in Moskau, vor der Rrö-
nungskirche der einstigen Zaren erhebt sich ein 98 Meter
hoher Glockenturm, der berühmt ist wegen des Spiels seiner
vielen bronzenen und silbernen Glocken. Im Zahre l7Z7
ließ Raiserin Anna eine für diesen Turm bestimmte Riesenglocke,

„Zar Rolokol" genannt, gießen. Oiese Glocke ist acht
Meter hoch, mißt l8 Meter im Umfang und wiegt nicht
weniger als 200.000 Rilo. Reim Aufziehen in einem
Holzgerüst stürzte sie herab und grub sich sechs Meter tief in den
Grund ein. Noch mehr als ob dem Sturz der Glocke selbst
erschraken die Arbeiter als sie sahen, daß ein elftausend Rilo
schweres Stück vom untern Rand des Meisterwerkes
abgesprungen war. Ein Jahrhundert blieb „Zar Rolokol" in der
Erde stecken, bis er auf Befehl des Raisers Nikolaus
herausgehoben und auf eine Granitunterlage gestellt wurde. Zm
Innern der Glocke, die nie zum Läuten kam als bei ihrem
Fall, finden 25 Personen bequem Platz.
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Line berühmte Riesenglocke befindet sich in Chinas Hauptstadt

Peking. Sie ist 125.000 Rilo schwer und 4,5 Meter
hoch,- sie läutet seit dem Jahre I40Z, wo sie Raiser Ijong-lo
ziehen lieh.
vie größte Glocke der Schweiz, die siebentgröhte Europas,
befindet sich im Berner Münster? sie stammt aus dem
Jahre l6ll und heißt Susanna. Ihr Gewicht beträgt
l0.500 Rilo? gegen die vorerwähnten nimmt sie sich
bescheiden aus. — vas deutsche Wort Glocke stammt
wahrscheinlich vom althochdeutschen Worte „klochün" oder
„kloppen"? das bedeutet schlagen.

„ponte vecchio"

ist die älteste Brücke der Stadt Florenz? sie wurde mehrmals
zerstört und zuletzt im Jahre lZ4S neu aufgebaut. Eigenartig

sind die beidseitig der Fahrstraße auf die Brücke
gebauten Häuser? sie enthalten meist Goldschmiedläden, in
denen sich die zahlreichen Fremden Andenken" an die
schöne llrno-Stadt kaufen. Über die Häuser hinweg führt
ein Verbindungsgang zwischen den beiden berühmten
Gemälde-Galerien des „Palazzo Pitti" und der Uffizien.
In dem 650 Meter langen Gange sind ebenfalls Bilder
ausgestellt.
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Ein vermögen in Enten! 10.000 Enten auf einer ideal gelegenen, amerikanischen Zarm,



Ein Geschnatter den ganzen Tag von früh bis spät.
Die Gnten haben sich stetsfort viel zu erzählen.

Amerikanische Entenfarm.
vie Stadt New lfork, welche mehr als doppelt soviel
Einwohner zählt als die Schweiz, braucht täglich unglaubliche
Mengen an Nahrungsmitteln aller Urt. Es haben sich
dadurch in der Umgebung der Riesenstadt eigenartige Industrien

entwickelt, so zum Beispiel die Entenfarmen. Wohl
die bedeutendsten befinden sich in „East Port", wo zu
gewissen Jahreszeiten auf wenigen Quadratkilometern über
eine halbe Million Enten zu sehen sind. Unsere Bilder wurden
auf einer mustergültig betriebenen Zarin, wo sich 10.000
Enten tummeln, aufgenommen.

Verndeutsch und hochdeutsch.
Ein veutscher speiste in einem Lergwirtshaus des Berner
Gberlandes. Zu ihm gesellte sich grüßend der Wirt.
Wirt: „wie finden Sie dieses Hühnchen?"
Gast: „Danke, es schmeckt."
„wie?" sagte der Wirt entrüstet, „das ist unmöglich, es
ist ganz frisch."
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